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Herzliche Glückwünsche 
unserem Jubilaren 
D a s  V O L K S B L A T T  gratul ier t  r ech t  herzlich 
z u m  Gebur t s tag  u n d  wünscht  wei terhin  alles 
G u t e  und  Got tes  Segen.  

H e u t e  Donnerstag 
Wal t raud  Eberle, Im Sand  3, Triesen,  z u m  75. 
G e b u r t s t a g  

NACHRICHTEN 

Zerstörungswut an 
Auto ausgelassen 
V A D U Z :  E in  u n b e k a n n t e r  Vandale  beschädig­
t e  a m  Dienstag  in d e r  Ze i t  zwischen 8.30 u n d  
18.00 U h r  einen P K W  Audi, d e r  a u f  e i n e m  Pa rk ­
platz  a n  d e r  Äulestrassc in Vaduz park ier t  war .  
D e r  unbekann te  T ä t e r  zerkra tz te  mit e inem 
spi tzen Gegens t and  d e n  Lack a n  sämtlichen Ka­
rosserieteilen u n d  verursachte  e inen  Sachscha­
den .  dessen R e p a r a t u r  erhebl ich  ü b e r  3000.-
F ranken  zu  s t ehen  k o m m t .  D i e  Landespolizei  
e rb i t t e t  u m  Hinweise,  falls j e m a n d  diesbezügli­
c h e  Beobach tungen  gemach t  ha t .  (Ipfl) 

u m t m s t '  i M ä l S a ä i ä ä1  

REKLAME 

[ 1  S w i s s c a  
Repräsentant: Hypo Investment Dank AG, 
Landstr. 104,9490 Vaduz. Tel. +423/265 56 56 

Tageskurse per 22.03.2000 

Fondsname/Währung Inventarwert 
(nettol 

Swissca Valca CHF 315.90 
Swissca Portfolio Fund Income CHF 1199.43 
Swissca Portfolio Fund Yield CHF 1496.13 
Swissca Portfolio Fund Balanced CHF 1828.29 
Swissca Portfolio Fund Growth CHF 2305.92 
Swissca Portfolio Fund Equity CHF 3187.88 
Swissca Portfolio Fund Mixed (Euro) EUR 544.60 
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218.70 
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276 50 
29310 
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500 60 
49688 
504.70 
583.98 
65299 
652 99 
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Swissca MM Fund AUD 
Swissca M M  Fund USD 
Swissca MM Fund GBP 
Swissca MM Fund EUR 
Swissca MM Fund CHF 
Swissca MM Fund CAD 
Swissca MM Fund JPY 
Swissca Bond Invesl CHF 
Swissca Bond Invest USD 
Swissca Bond Invest EUR 
Swissca Bond Invest GBP 
Swissca Bond Invest AUD 
Swissca Bond Invest CAD 
Swissca Bond Invest JPY 
Swissca Bond Sfr. CHF 
Swissca Bond International CHF 
Swissca Bond Invest International CHF 
Swissca Bond Invest Medium Term CHF 
Swissca Bond Invest Medium Term USD 
Swissca Bond Invesl Medium Term EUR 
Swissco Asia CHF 
Swissca Europe CHF 
Swissca North America USD 
Swissca Austria EUR 
Swissca Emerging Martcels Fund CHF 
Swissca France EUR 
Swissca Germany EUR 
Swissca Greol Britain GBP 
Swissca Itoly EUR 
Swissca Japan CHF 
Swissca Nehleriands EUR 
Swissca Small and Mid Caps CHF 
Swissca Switzertand CHF 
Swissca figer CHF 
Swissca lux Fund Seclor 
Communicolion EUR 
Swissca Lux Fund Seclor Energy EUR 
Swissca Lux Fund Sector Finance EUR 
Swissca Lux Fund Seclor Heolth EUR 
Swissca Lux Fund Seclor Leisure EUR 
Swissca Lux Fund Seclor Technology EUR 
Swissca Gold CHF 
Swissca Grenn Invest CHF 
Swissca Ifca CHf 
Swissca lux Fund Floor Switzertand CHF 
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Alles Gute zum Geburtstag 
Heute feiert Margrit Hilti, Fürst-Johannesstrasse 37 in Schaan, ihr 80. Wiegenfest 

Sie ist hier zu Lande wohlbe­
kannt als langjährige Ge­
schäftsinhaberin von Wollen-
Hilti. Bereits 1953 eröffnete sie 
einen Wollehandel in ihrem 
Heim, das sie 1945 mit ihrem 
Mann, Hugo Hilti, bezogen 
hat. 

Theres Matt  

Ih r  Kundenkre is  vergrösserte  sich 
zusehends  u n d  s o  miete te  F r a u  Hilti 
ein Ladenlokal  im Z e n t r u m  von 
Schaan,  e rwei te r te  ihr Warenange­
bo t  mit  Kinderbekle idung,  e iner  
Branche ,  d ie  d a m a l s  kaum verbrei­
te t  war.  Zurücker innernd  sagt d ie  
Jubilarin:  «Ich b i n  damals  in eine 
g u t e  Ze i t  h ine ingekommen.  E s  wur­
d e  viel gestrickt,  auch  Frauen aus  
Vorar lberg  kau f t en  oft  Wolle hier. In 

d e r  Schweiz w u r d e n  Weiterbil­
dungskurse  angebo ten ,  auch  v o n  
d e n  Wollfirmen». Frau Hilti ha t  d a n n  
selbst  Häkelkurse  angeboten.  Sie 
w a r  z u d e m  b e k a n n t  für  gu te  B e r a ­
tung.  « A m  A b e n d  habe  ich of t  die in 
d e n  Heftli  ausgesuchtfn  Kundin­
nen-Str icksachen ausgerechnet» b e ­
stät igt  sie. E s  w u r d e n  z u d e m  Stricke­
r e i en  a u f  Bestel lung angefertigt.  35 
J ah re  lang führte  Margri t  Hilti d a s  
Geschäf t ,  erwei ter te  das  A n g e b o t  
allmählich. Erfreulich, dass e s  n u n  
e i n e  ihrer  beiden T ö c h t e r  wei ter­
führ t .  

D i e  Jubilarin ha t  arbeitsreiche,  
a b e r  zufr iedenstel lende Jahre  e r ­
lebt .  Sie ha t  bere i t s  i m  elterl ichen 
Baue rnbe t r i eb  im A a r g a u  im Kreis  
v o n  zehn Geschwis tern  tüchtig mi t ­
helfen gelernt.  A m  Handa rbe i t en  
h a t t e  sie i m m e r  schon Freude,  lernte  
viel von ihrer  Mutter .  Nach  Diens t ­

stel len im Welschland u n d  Zürich 
k a m  sie 1944 nach Schaan,  w o  sie 
u n d  ih r  M a n n  zuerst be i  se inen El­
t e r n  wohnten .  Margrit  Hilt i  betät ig­
t e  sich im Frauen- u n d  Turnverein ,  
w a r  Mitglied des  Kirchenchors.  

A l s  d ie  Kinder  noch klein waren ,  
m a c h t e  sie Heimarbei t ,  strickte fürs 

Kloster.  Spä te r  konn te  sie mit  i h r em 
M a n n  Fer ien  u n d  Re i sen  machen ,  
ging a n  Senioren-Ausf lüge,besuchte  
dre imal  ih ren  jüngs ten  B r u d e r  in 
Amer ika .  Ü b e r  all die vielen J ah re  
e r f reu te  sie sich guter  Gesundhe i t .  
Vor v i e r  Jahren  wurde  e i n e  Bypass-
O p e r a t i o n  notwendig. « N u n  h a b e  
ich viel Ze i t  z u m  Lesen.s t r icke  auch  
gerne fürs  Geschäft .Täglich gehe  ich 
ein- b is  zweimal zu e inem Spazier­
gang u n d  betät ige mich, so g u t  e s  
geht, i m  Haushal t .  Ich schätze  d e n  
guten Nachbarschaf t skontakt ,  f reue  
mich auch ,  das  Geschäf t  in g u t e n  
H ä n d e n  zu wissen. Langewei le  k e n ­
ne  ich nicht» sagt  die posit iv e inge­
stellte Jubilarin. Wir wünschen  ihr 
wei terhin  gu t  ausgefüllte Tage u n d  
heute  e i n  fröhliches Geburts tagsfes t  
im Kre ise  all ih re r  L ieben  u n d  sagen 
herzlich: «Wohlergehen,  G lück  u n d  
Segen».  

Unvergessliche Feiern-unvergessliche Tage 
«300 Jahre Unterland»: Vorsteher Gregor Ott dankte dem Eschner Gemeinde-OK 

Mit einem Abendessen bedankte 
sich Vorsteher Gregor Ott (Bild) bei 
den Mitgliedern des Organisation-
komitees «300 Jahre Liechtenstei­
ner Unterland» der Gemeinde 
Eschen. Er gratulierte dem OK für 
die gute Mischung bei der Auswahl 
der Anlässe, an denen Jung und Alt 
beteiligt waren. 

In d e n  Jahren  1998 u n d  1999 fanden 
in d e r  G e m e i n d e  Eschen sechs  A k ­
tivitäten im R a h m e n  des Jubi läums 
«300 Jahre Un te r l and»  statt. Vorste­
h e r  G r e g o r  O t t  r ief  diese a n  de r  
k le inen Feiers tunde noch e inmal  in 
Er innerung.  A m  20. Juni 1998 hat te  
ein Treffen d e r  Senior innen und  Se­
nioren von Eschen  und Vaduz statt­
gefunden.  Unvergesslich wi rd  d e r  
Tag d e r  B e g e g n u n g  mit d e r  G e ­
me inde  Vaduz bleiben.  Bei s t rahlen­
d e m  Herbs twe t t e r  k o n n t e n  d i e  
Eschne r  und  N e n d l e r  den  G ä s t e n  
aus d e m  O b e r l a n d  ihre schöne G e ­
me inde  zeigen. A m  19. M ä r z  1999 
fand  in Eschen  d e r  offizielle Fes takt  
z u m  Jubi läum «300 Jahre Liechten­
s te iner  Un te r l and»  statt. U n t e r  d e r  
Tei lnahme des  Fürs t enpaares  u n d  
Vertretern v o n  Regierung u n d  
L a n d t a g  w u r d e n  e i n e  kirchliche u n d  
e ine  weltliche Feierstunde abgehal­
ten. W ä h r e n d  d e s  Sommers  waren  
die P f rundbau ten  ein gern  besuch­
te r  Or t :  Vom 18. Jun i  b i s 3 1 . 0 k t o b e r  
1999 konn te  d i e  interessante Aus­
stel lung «1699 bis 1999: Liechten­
steins Weg» m i t  300 Schautafeln 
u n d  einer  Mul t imediaschau besich­
tigt werden.  A u c h  die Schuljugend 
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Eschen  im « O K  300 J ah re  U n t e r ­
land»,  Egon Gstöhl .  D a s  Ziel, die 
Wurzeln  des  Un te r l andes  d e r  Be ­
völkerung näherzubr ingen,  sei e r ­
reicht  worden:  «Die  Akt iv i tä ten  in 
d e r  G e m e i n d e  Eschen  haben  alle 
Gene ra t i onen  berücksichtigt  und  
integriert.  Die Auswahl d e r  Anlässe  
w a r  sehr  ausgewogen.  Ich d a n k e  
d e m  O K  für das  bewiesene Finger­
spitzengefühl.» 

D i e  Anlässe  stellten e ine  gute  Mi­
schung  aus Geschichte,  Kultur, Be­
gegnung  u n d  Gesell igkeit  dar .  Auch 

über  d i e  Finanzen konn te  Vors teher  
G r e g o r  O t t  Erfreul iches ber ichten .  
So ist ein Be t rag  übriggebl ieben,  
der  j e t z t  gemeinnützigen Insti tut io­
nen gespende t  werden  soll. E g o n  
Gstöhl .  Ver t re te r  d e r  G e m e i n d e  
Eschen  im O K  «300 J a h r e  U n t e r ­
land», d a n k t e  d e m  G e m e i n d e k o m i ­
tee anschl iessend für d ie  gu te  
Z u s a m m e n a r b e i t  und  wies noch  
einmal  a u f  die H ö h e p u n k t e  d e s  
Jubi läumsjahres hin, w ie  d a s  Fest­
spiel i n  B e n d e r n  o d e r  d a s  Jugend­
lager i n  Schellenberg. 

wurde in d ie  Feierlichkeiten mit e in­
b e z o g e n e m  25. Sep tember  wurden  
die Schülerarbeiten d e r  Pr imar­
schulen Eschen und  Nende ln  p rä ­
sent ier t .  
Seinen Abschluss fand das Ju­
bi läumsjahr  in Eschen  durch e ine  
Fe ier  z u  E h r e n  d e s  Chronis ten Jo­
h a n n  G e o r g  H e i b e r t  (1759 bis 1813) 
mit  Denkmalsenthül lung u n d  Vor­
t rag  a m  14. N o v e m b e r  1999. D o c h  
d a s  Jubiläum wirkt  weiter: I n  d e n  
Jahren  200(1 bis 2001 soll das  Pro jek t  
eines 300-Jahr-Weges von  d e r  
Rofenbergkapel le  in Eschen bis z u  
d e n  G r u n d m a u e r n  d e r  Römervil la  
in Nendeln  im Stil des  Historischen 
Höhenwegs  verwirklicht werden .  
Dafür  ist eine Kommission gebildet  
worden.  A m  25. M ä r z  wird e ine  
Dankeswallfahrt  nach  Einsiedeln,  
organisiert vom Pfarreirat ,  stattfin­
den.  Vorsteher  G r e g o r  O t t  d a n k t e  
noch e inmal  d e m  G e m e i n d e - O K  
sowie d e m  Ver t re te r  d e r  G e m e i n d e  
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Das «Liechtensteiner Volksblatt» verstärkt d i e  
Redaktion. Gesucht wird per sofort  

1 Redaktor/in 
für die Inland-Berichterstattung. Vorausse tzung  
für  d ie  B e t r e u u n g  d ieser  v ie l fä l t igen  u n d  a n ­
spruchsvollen A u f g a b e  ist e i n  a u s g e w i e s e n e s  
Interesse für das  gesellschaftliche und politische 
Leben Liechtensteins und journalistische Allround-
Erfahrung. 
G e f r a g t  ist d a n e b e n  Teamfähigkei t ,  Flexibilität, 
Mobi l i tät  und Belastbarkeit.  Dazu  g e h ö r t  a u c h  
d i e  Bereitschaft  zu  u n r e g e l m ä s s i g e n  Arbeits­
ze i ten  und Sonntagseinsätzen.  Idealerweise 
h a b e n  B e w e r b e r i n n e n  bereits Erfahrung mit 
Quark-X-Press o d e r  anderen Redaktionssystemen. 
W e n n  Sie d iese  Rahmenbedingungen  erfüllen, 
erwartet  Sie e i n e  herausfordernde, aber auch 
attraktive Aufgabe .  

Die Redaktion des  «Liechtensteiner Volksblattes» 
ist ein junges,  engagiertes  Team, das sich auf  
aktive und kreative n e u e  Kolleginnen und Kolle­
g e n  freut. Erste Auskünfte  erhalten Sie bei Chef­
redaktor Alexander Batliner (Tel. +423/237 51 51). 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 

Verlagsleitung 
«Liechtensteiner Volksblatt» 
Herrn Wilfried Büchel 
Feldkircher Strasse 5 
9 4 9 4  Schaan 


